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Die Vielfalt der Ostschweiz und Liechtenstein erleben

Ostschweiz Tourismus und die Regionalbahn Thurbo heissen Sie herzlich Willkommen in der Erlebnis-
region Ostschweiz und Fürstentum Liechtenstein. Ziehen Sie Ihre Wanderschuhe an, holen Sie Ihr Fahr- 
rad oder Mountainbike aus dem Keller oder schnallen Sie sich Ihre Inlineskates an – und entdecken 
Sie Neues. 
 
Wir haben für Sie in der vorliegenden Broschüre die schönsten Routen, die dazu passenden buchbaren 
Angebote und jede Menge Informationen zu den Themen Unterkünfte, Miete und öffentlicher Verkehr 
zusammengestellt. 
 
Eine Übersichtskarte zeigt Ihnen das vielfältige und dichte Routennetz unserer Region zu Fuss, auf acht 
Rollen oder zwei Rädern. Die Regionalbahn Thurbo bringt Sie bequem zum Ausgangsort und holt Sie am 
Ziel wieder ab. 
 
Entdecken Sie die Vielfalt – Ostschweiz Tourismus und Thurbo wünschen Ihnen viel Spass!

www.ostschweiz.ch   www.thurbo.ch

Willkommen

in der Erlebnisregion Ostschweiz
und Fürstentum Liechtenstein

RAPPERSWIL ZÜRICHSEE TOURISMUS
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Ostschweiz und
Furstentum Liechtenstein..

Grenzenloses Erlebnisparadies

Sanfte Hügellandschaften, imposante Berggipfel, klare Seen und Flüsse, Obstplantagen und Weinberge – 
die Region Ostschweiz und Fürstentum Liechtenstein zeigt sich zu jeder Jahreszeit von ihrer Bilderbuch-
seite. In den Kantonen Schaffhausen, Thurgau, St.Gallen, Appenzell Ausserrhoden und Innerrhoden so- 
wie im Fürstentum Liechtenstein gibt es neben den Naturschönheiten noch mehr zu entdecken. Zum 
Beispiel kulturelle Höhepunkte, wie der Stiftsbezirk St.Gallen mit Kathedrale und Stiftsbibliothek. Er ge-
hört genauso zum UNESCO Welterbe wie die Tektonikarena Sardona. Die Region ist zudem ein einziges 
Familienparadies, besonders in Malbun oder im Toggenburg. Eines ist sicher: Die Ostschweiz und das 
Fürstentum Liechtenstein warten darauf, erkundet und entdeckt zu werden. 
 

Übernachten

Wir organisieren gerne die passende Unterkunft für Sie: Von einfachen Gasthöfen über schmucke 
Jugendherbergen und gemütliche Ferienwohnungen bis zu exklusiven Hotels bietet Ihnen unsere Region 
die ganze Vielfalt. Abenteurern empfehlen wir eine Übernachtung im Stroh oder im Maisfeld unter freiem 
Sternenhimmel. Für Buchungen wenden Sie sich jeweils an die bei den Routen angegebenen Kontakte. 
 
Erläuterung zu den Unterkunftskategorien:
Kategorie Hotel: Unterkunft in Hotels, zumeist der ***-Kategorie oder vergleichbaren Standards. 
Kategorie Budget: Jugendherbergen, einfachere Hotels, Bed & Breakfast,
Touristenlager (Mehrbettzimmer).

Erkunden Sie die Region mit Muskelkraft und Spass:
zu Fuss, auf zwei Rädern oder acht Rollen.
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Über 3500 Kilometer Naturerlebnisse

SchweizMobil zeichnet für die Schaffung eines weltweit einzigartigen, einheitlich beschilderten und gut 
ausgebauten Routennetzes verantwortlich und steht somit für eine unendliche Vielfalt an sportlichen und 
genussvollen Naturerlebnissen in der ganzen Schweiz. Alleine in der Ostschweiz stehen auf über 3500 
Kilometern Routen für Wanderer, Velofahrer, Mountainbiker und Skater zur Verfügung. Damit sich alle 
überall zurechtfinden, hat SchweizMobil für eine einheitliche Signalisation gesorgt: Einstellige Nummern 
stehen für nationale Routen, zweistellige für regionale und dreistellige oder nicht nummerierte für lokale 
Routen. Diese Routenfelder sind für das Wandern grün, für das Fahrradfahren hellblau, für das Mountain-
biking dunkelgelb und für das Inlineskaten violett.
 
 
www.schweizmobil.ch

SchweizMobil

Der Freizeitspass beginnt mit Thurbo.

Ausflüge unter www.thurbo.ch

Auf der Webseite von Thurbo finden Sie fix-
fertige Ausflugsvorschläge mit Beschreibungen, 
Bildern und GPS-Referenzierung. Oder Sie 
fertigen selbst einen Ausflug nach Mass an. Sie 
bestimmen einen Kartenausschnitt, blenden 
Kategorien ein (z.B. Sehenswürdigkeiten, Aus-
flugspunkte) und verbinden die Punkte mit einer 
Fortbewegungsart (z.B. Wanderweg, Bahn).

www.thurbo.ch/freizeit

Freizeitkarte Ostschweiz

Eine Karte im Massstab 1:120 000 mit über 
200 Ideen zum Ausfliegen. Eingezeichnet sind 
Wanderwege, Velo-, Bike- und Skate-Routen 
sowie Freizeitanlagen, Sehenswürdigkeiten, 
Museen und Vieles mehr.
CHF 19.90

Erhältlich im Buchhandel
sowie unter
www.thurbo.ch.

Freizeitkarte Ostschweiz 
und Fürstentum Liechtenstein
Wandern, Velofahren, Biken, Skaten und Kanufahren 1:120 000

m
it vielen Tipps 

für Erlebnis-

ausfl üge

Bodensee Schweiz
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Wanderland

Schritt für Schritt geniessen

Die grosse landschaftliche Vielfalt der Ostschweiz und des Fürstentums Liechtenstein lässt sich am 
besten zu Fuss erkunden. Wer in der freien Natur mehr sehen und erleben will, ist auf zwei Beinen 
genau richtig unterwegs. Rund 700 Kilometer perfekt ausgeschilderte Wege von SchweizMobil machen 
das Wandern in der Ostschweiz und im Fürstentum Liechtenstein zu einem attraktiven Freizeitvergnü-
gen. Und dies für die ganze Familie. Dabei sind gemütliche Ausflüge genauso möglich wie sportliche 
Höchstleistungen auf anspruchsvollen Ganztagestouren. Ob an Seen und Flüssen entlang oder hoch 
oben auf Alpen und Gipfeln, das Wandern in der Region Ostschweiz und Fürstentum Liechtenstein lässt 
keine Wünsche offen. Weitere Wandervorschläge sind zu finden unter: www.natourpur.ch/wandern
 

Wegweisende Navigation

Wie in der ganzen Schweiz zeigen die gelben Wegweiser an, wo Wanderwege durchführen. Zusätzlich 
hat SchweizMobil für einzelne Wanderrouten weitere Wegweiser angebracht. Diese sind ebenfalls gelb, 
verfügen aber über ein grünes Routenfeld. Darin ist eine Zahl angebracht, die angibt, auf welcher Route 
man sich gerade befindet. Nationale Routen tragen einstellige Ziffern, regionale zweistellige sowie lokale 
dreistellige oder keine. Dieselben Farben und Nummern sind auf den Karten und den Informationstafeln 
von SchweizMobil sowie im Internet zu finden. Dies erleichtert die Navigation auf den Schweizer Wan-
derwegen weiter und sorgt für ungetrübtes Wandervergnügen. 
 
Zu empfehlen sind die offiziellen Wanderkarten im Massstab 1:50‘000 oder die Routenführer «Wander-
land Schweiz», die im Fachhandel oder im Webshop von SchweizMobil erhältlich sind. Mehr dazu unter: 
www.wanderland.ch

Genussvolle Bewegung in der Natur –
etliche Routenkilometer zwischen Seen und Voralpen
stehen zur Auswahl bereit.
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Kulturspur
Appenzellerland

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Degersheim

       Rückreise:
   ab Rheineck

Die dreitägige Wanderung im Appenzellerland 
verbindet die einmalige Landschaft mit 50 kultu-
rellen Höhepunkten.

Route:		  Degersheim – Rheineck

1. Etappe		  Degersheim – Stein (AR)
2. Etappe		  Stein (AR) – Trogen
3. Etappe		  Trogen – Rheineck

Routenbeschrieb: Eine Wanderung im Appenzeller-
land ist so oder so ein tolles Erlebnis. Besonders 
reizvoll ist dieser Wanderweg, weil er durch die 
beliebte malerische Hügellandschaft vorbei an 50 
Kulturobjekten führt. Nehmen Sie die Fährte auf und 
entdecken Sie die verschiedensten Facetten der 
Appenzeller Kultur.

Länge:		  55 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.wanderland.ch (Route 22).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem 
öffentlichen Verkehr sowie Reiseunterlagen und 
Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Als europäischer Kulturweg führt der Appenzel-
ler Weg Jakobspilger in drei Tagesetappen von 
Österreich in die Schweiz.

Route:		  Rankweil (A) – St.Peterzell

1. Etappe		  Rankweil (A) – Appenzell
2. Etappe		  Appenzell – Urnäsch
3. Etappe		  Urnäsch – St.Peterzell

Routenbeschrieb: Der Pilgerweg vom bedeutends-
ten Vorarlberger Marienwallfahrtsort Rankweil zum 
reizvollen Klosterdorf St.Peterzell im Neckertal ist 
ideal, um neue Energie zu tanken. Auf den Spuren 
der Pilger durchquert die Route von Osten nach 
Westen das kulturell und landschaftlich einzigartige 
Appenzellerland. Immer im Blick: den Säntis und 
das Alpsteinmassiv.

Länge:		  51 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.wanderland.ch (Route 44).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem 
öffentlichen Verkehr sowie Reiseunterlagen und 
Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Rankweil (A) via St.Margrethen

       Rückreise:
   ab St.Peterzell, Dorf – Herisau
   ab Herisau

Appenzeller Weg
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Alpenpanorama-Weg

Majestätische Alpen, endlose Landschaften und 
glitzernde Seen zu Füssen – der Alpenpanora-
ma-Weg gilt als stimmungsvolle Königsroute 
durch die Schweiz.

Route:		  Rorschach – Genf

1. Etappe		  Rorschach – Trogen
2. Etappe		  Trogen – Appenzell
3. Etappe		  Appenzell – Urnäsch
4. Etappe		  Urnäsch – Schwägalp
5. Etappe		  Schwägalp – Stein (SG)
6. Etappe		  Stein (SG) – Amden
7. Etappe	 	 Amden – Siebnen
8. bis 30. Etappe	 Siebnen – Genf

Routenbeschrieb: Auf dem Alpenpanorama-Weg 
sind die Aussichten nicht nur abwechslungsreich, 
sondern scheinbar endlos. Und dies bereits zu Be-
ginn der Route, wenn es von Rorschach hinauf zum 
Luftkurort Heiden geht. Von hier aus präsentieren 
sich der Bodensee und der nahe Alpstein von ihren 
eindrücklichsten Seiten. Über Trogen, Appenzell, 
Gontenbad verläuft der Weg durch Wälder und über 
Wiesen hoch zur Schwägalp, von wo aus sich die 
Fahrt mit der Luftseilbahn auf den Säntis auf jeden 
Fall lohnt. Hier präsentiert sich den Besuchern eines 
der schönsten Schweizer Bergpanoramen.

Länge:		  510 km
Beste Reisezeit:	 Mai bis Mitte Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.wanderland.ch (Route 3)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Vier Wandertage
rund um Appenzell

Entdecken Sie den Alpstein und das Wander-
gebiet rund um Appenzell mit der Appenzeller 
Ferienkarte.

Route:		  Rund um Appenzell

Routenbeschrieb: Appenzell steht nicht nur für Kul-
tur und Brauchtum, sondern auch für ein einmaliges 
Wandergebiet. Das ausgezeichnet beschilderte 
Wanderwegnetz von 600 km Länge zeigt die Schön- 
heiten des Appenzellerlandes. Von sanften Hügel-
wanderungen bis zu anspruchsvollen Bergtouren 
bietet die Region alles, was das Wanderherz be-
gehrt. Die Luftseilbahnen im Alpstein erleichtern den 
Aufstieg – und dies dank dem all-inklusive Angebot 
der Appenzell Ferienkarte auch noch gratis.

Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: 3 Übernachtungen mit Frühstück pro 
Person im DZ in einem 3-Sterne Hotel in Appenzell 
oder Umgebung, inkl. Appenzeller Ferienkarte sowie 
Reiseunterlagen und Kartenmaterial. Die Appenzel-
ler Ferienkarte beinhaltet folgende Leistungen: Gra-
tis Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel in den 
Ostwindzonen, freie Fahrten mit den Luftseilbahnen, 
Gratiseintritte in die Museen und Wellnessanlagen 
sowie weitere attraktive Vergünstigungen.

Preis pro Person:
ab CHF 300.00 / EUR 192.00

Information und Buchung: Appenzellerland
Tourismus, Appenzell, T +41 (0)71 788 96 41, 
info@appenzell.ch, www.appenzell.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Rorschach

       Rückreise: 
   ab Genf

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Appenzell

       Rückreise: 
   ab Appenzell
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öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Wasserauen

       Unterwegs: 
   Ebenalp – Wasserauen

       Rückreise: 
   ab Wasserauen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis St.Gallen Haggen

       Rückreise: 
   ab St.Gallen, Schwarzer Bären

 

Alpine 2-Tagestour
im Alpstein

Für diese eindrucksvolle Route sollten Sie sich 
unbedingt zwei Tage Zeit nehmen und im Berg-
gasthaus übernachten.

Route:		  Wasserauen – Wasserauen

1. Etappe		  Wasserauen – Seealpsee –
		  Meglisalp – Rotsteinpass 
2. Etappe		  Rotsteinpass – Säntis –
		  Schäfler – Ebenalp – 
		  Wasserauen

Routenbeschrieb: Die Route führt von Wasserauen 
zum Seealpsee und hoch zum verträumten Sen-
nendörflein Meglisalp. Weiter geht es bergauf bis 
zum Berggasthaus Rotsteinpass. Mit etwas Glück 
sind hier oben Steinböcke oder ein Rudel Gämse zu 
entdecken. Eine reizvolle alpine Wanderung führt 
über den Lisengrat auf den Säntis. Der Abstieg er- 
folgt über eine der schönsten Routen im Alpstein, 
über die Öhrligrueb, Schäfler zum Hochplateau 
Ebenalp. Mit der Luftseilbahn schweben Sie bequem 
hinunter ins Tal nach Wasserauen.

Länge:		  19 km, 1810 Höhenmeter,
		  2 Tage, 8 ¾ h 
Max. Höhe:	 2501 m.ü.M.
Beste Reisezeit:	 Juni bis September

Weitere Information: Appenzellerland Tourismus, 
Appenzell, T +41 (0)71 788 96 41, 
info@appenzell.ch, www.appenzell.ch

St.Galler Panoramatour

Die St.Galler Panoramatour hält, was sie ver-
spricht: einzigartige Aussichten auf St.Gallens 
Altstadt sowie den Stiftsbezirk, der 1983 ins 
UNESCO Weltkulturerbe aufgenommen wurde.

Route:		  St.Gallen (Haggen) –
		  St.Gallen (Schwarzer Bären)

Routenbeschrieb: Die Wanderung startet beim 
Restaurant Schlössli Haggen, welches 1642 als ba-
rocker Landsitz für den Hauptmann Johann Boppart 
gebaut wurde. Weiter geht es durch Wiesen und 
Wälder dem Panoramaweg entlang. Unzählige Aus-
sichtspunkte geben immer wieder neue Blicke frei, 
um die Stadt und den Stiftsbezirk mit der Kathedrale 
zu bewundern. Der Höhepunkt dieser Route ist der 
Spaziergang entlang der Weiherlandschaft unterhalb 
des Freudenbergs mit den Jugendstil-Badean-
stalten, direkt über der Altstadt von St.Gallen. Die 
«Drei Weieren» locken im Sommer zu einem kühlen 
Bad und sind im Winter ein beliebter Treffpunkt für 
Eislaufbegeisterte. Nach dem dritten Weiher geht es 
entlang eines Waldrandes noch höher auf den Freu-
denberg. Das letzte Wegstück führt über Land und 
durch einen Wald zur Haltestelle Schwarzer Bären.

Länge:		  9 km, ca. 3 h
Beste Reisezeit:	 ganzjährig zu begehen

Weitere Information: St.Gallen-Bodensee
Tourismus, T +41 (0) 71 227 37 37, 
info@st.gallen-bodensee.ch, 
www.st.gallen-bodensee.ch
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Via Jacobi

Als Teil des europäischen Jakobsweges führt die 
Via Jacobi dem Alpenfuss entlang vom Boden-
see nach Genf, quer durch die Schweiz.

Route:		  Rorschach – Genf
		  (St.Gallerweg)

1. Etappe		  Rorschach – Herisau
2. Etappe		  Herisau – Wattwil
3. Etappe		  Wattwil – Rapperswil
4. Etappe	 	 Rapperswil – Einsiedeln
5. bis 20. Etappe	 Einsiedeln – Genf

Routenbeschrieb: Auf der Route vom Boden-
see nach Genf führt die Via Jacobi an Kapellen, 
Kirchen und Herbergen entlang. Ob man sich dem 
Jakobsweg auf spirituelle Weise nähert oder dem 
mittelalterlichen Verlauf aus anderen Gründen folgt, 
die historischen Pfade vom Bodensee nach Genf 
bieten in jedem Fall eindrückliche Erlebnisse.

Länge:		  458 km
Beste Reisezeit:	 Mai bis Mitte Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.wanderland.ch (Route 4)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Kreuzligen

       Rückreise: 
   ab Fischingen, Kloster – Wil (SG)
   ab Wil (SG)

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Rorschach

       Rückreise:
   ab Genf

Pilgern Sie auf den Spuren des heiligen Jakobus 
quer durch den Thurgau und entdecken Sie 
dessen kulturelle und landschaftliche Vielfalt.

Route:		  Kreuzlingen – Fischingen
		  (Schwabenweg)

1. Etappe		  Kreuzlingen – Weinfelden
		  oder Märstetten 
2. Etappe	 	 Märstetten – Tobel
3. Etappe		  Tobel – Fischingen
4. Etappe		  Fischingen – Hörnli –
		  Fischingen

Routenbeschrieb: Jener Teil des Jakobsweges, 
welcher quer durch den Thurgau führt, wird auch 
Schwabenweg genannt. Er führt vom Bodensee 
zum Kloster Fischingen, das noch heute von einer 
Benediktinergemeinschaft bewohnt wird. Der 42 
Kilometer lange Weg zeigt den Thurgau von seiner 
landschaftlich schönsten Seite und führt an zahlrei-
chen Kirchen und Kapellen vorbei.

Länge:		  42 km, 4 Tage / 3 Nächte
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Leistungen: Übernachtung im Einzelzimmer mit 
Abendessen, Lunchpaket am 2. und 4. Tag. Gepäck-
transport, Dokumentation, Überraschungsgeschenk.

Preis pro Person, exkl. MwSt.:
ab CHF 420.00 / EUR 262.00

Information und Buchung: Thurgau Tourismus,
T +41 (0)71 414 11 44, info@thurgau-tourismus.ch, 
www.thurgau-tourismus.ch

Pilgerpauschale Thurgau
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klettgau-rhein-weg

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Schaffhausen
   Schaffhausen – Hallau, Post

       Rückreise:
   ab Schaffhausen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Stein am Rhein

       Rückreise: 
   ab Hallau, Post – Schaffhausen
   ab Schaffhausen

Zweitägige Wanderung über die Kulturland-
schaft des Randens in die mittelalterliche Stadt 
Schaffhausen.

Route:		  Hallau – Schaffhausen

1. Etappe		  Hallau – Randenhaus
2. Etappe		  Randenhaus – Schaffhausen

Routenbeschrieb: Herrliche Weitsicht über die 
mediterran anmutende Rebenlandschaft des Schaff-
hauser Blauburgunderlandes. Blicken Sie vom Sib-
linger Randenhaus auf den Schweizer Alpenkranz. 
Auf der Wanderung von Hallau nach Schaffhausen 
über die Kulturlandschaft des Randens trifft man auf 
schmucke Weinbaudörfer und seltene Pflanzenarten 
– ein Erlebnis der besonderen Art.

Länge:		  43 km, 2 Tage / 1 Nacht
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.wanderland.ch (Route 34).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem 
öffentlichen Verkehr sowie Reiseunterlagen und 
Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 218.00 / EUR 139.00
Budget:		  CHF 171.00 / EUR 109.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Vom malerischen Stein am Rhein führt die Tour 
durch das Schaffhauserland – entlang des 
Rheins, über die Kulturlandschaft des Randens 
in die bekannte Weinbauregion um Hallau.

Route:		  Stein am Rhein – Hallau

1. Etappe		  Stein am Rhein – Büsingen
2. Etappe		  Büsingen – Siblinger
		  Randenhaus 
3. Etappe		  Siblinger Randenhaus – Hallau

Routenbeschrieb: Der Weg führt meerwärts ent-
lang der romantischen Flusslandschaft des Rheins 
nach Büsingen. In der einzigen deutschen Exklave 
am Hochrhein übernachten Sie im 1‘000-Sterne 
Hotel – inmitten eines Maisfelds. Über die Munot-
stadt Schaffhausen führt der Weg in die Kulturland-
schaft des Randens. Nach einer Übernachtung im 
Hotel auf dem Siblinger Randen geht die Wanderung 
weiter nach Hallau, wo ein frisch-fruchtiger Schaff-
hauser Blauburgunder zum Degustieren wartet.

Länge:		  65 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: 2 Übernachtungen mit Frühstück, 
Weindegustation, «Schaffhuuser Mumpfel» sowie 
Reiseunterlagen und Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Budget:		  CHF 155.00 / EUR 99.00

Information und Buchung: Schaffhauserland
Tourismus, T +41 (0)52 632 40 20, 
package@schaffhauserland.ch, 
www.schaffhauserland.ch

Wandern auf dem Randen
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Dreitägige Tour für Wanderer mit Biss! Als Be-
lohnung winkt ein fantastischer Blick über das 
Rheintal und Vorarlberg bis zum Bodensee.

Route:		  Malbun – Ruggell

1. Etappe		  Malbun – Steg 
2. Etappe		  Steg – Gafadura Hütte
3. Etappe		  Gafadura Hütte – Ruggell

Routenbeschrieb: Wer die «Drei Schwestern» noch 
nicht kennt, sollte sie schnellstens besuchen – 
vorausgesetzt die Kondition stimmt. Der Höhenweg 
entlang kühner Gratwege, verbindet herrliche Rund-
blicke mit tollen Gipfelerlebnissen.

Länge:		  48 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.wanderland.ch (Route 66).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öV 
sowie Reiseunterlagen und Kartenmaterial.

Preis pro Person: 
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Buchs (SG)
   Buchs (SG) – Malbun, Jöraboden

       Unterwegs: 
   Malbun – Sareis (Überwindung Aufstieg Sareis)

       Rückreise:
   ab Ruggell, Post – Buchs (SG) via Schaan –

       Vaduz 
   ab Buchs (SG)

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Buchs (SG)
   Buchs (SG) – Vaduz, Post (FL)

       Rückreise:
   ab Montreux

Liechtensteiner
Panoramaweg Via Alpina

Die Via Alpina überquert 14 der schönsten 
Alpenpässe, quer durch sechs Kantone der 
Schweiz.

Route:		  Vaduz (Gaflei, FL) – Montreux

1. Etappe		  Vaduz (Gaflei, FL) – Sargans
2. Etappe		  Sargans – Weisstannen
3. Etappe		  Weisstannen – Elm
4. Etappe		  Elm – Linthal
5. bis 19. Etappe	 Linthal – Montreux

Routenbeschrieb: Von den insgesamt 19 Etappen 
befinden sich vier attraktive in der Ostschweiz. Die 
Route von Gaflei im Fürstentum Liechtenstein nach 
Linthal im Glarnerland, beginnt mit einem herrlichen 
Blick in Richtung der Ostschweizer Alpen. Weitere 
Höhepunkte der Wanderung sind der wundervolle 
Champersee und die Alp Siez im Weisstannental 
sowie die Tektonikarena Sardona (UNESCO Weltna-
turerbe) zwischen Elm und Linthal. Hier ist mit der 
Glarner Hauptüberschiebung die Entstehungsge-
schichte der Alpen sichtbar.

Länge:		  370 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.wanderland.ch (Route 1)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, www.swisstrails.ch, 
booking@swisstrails.ch
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Auf dieser geführten Tour sind die unterschied-
lichsten Sehenswürdigkeiten der liechtensteini-
schen Bergwelt zu bewundern.

Route:		  Planken – Malbun

1. Etappe		  Planken – Gafadura
2. Etappe		  Gafadura – Drei Schwestern –
		  Fürstensteig – Sücka 
3. Etappe		  Sücka – Pfälzerhütte
4. Etappe		  Pfälzerhütte – Naafkopf –
		  Augstenberg – Malbun

Routenbeschrieb: Zu den Höhepunkten der Hütten-
tour gehören die Aussicht von der Gafadurahütte, 
der faszinierende Rundblick vom Gipfel des Rappen-
steins sowie – mit etwas Glück – ein unvergessli-
cher Sonnenaufgang auf dem Naafkopf. Wer sich für 
die Hüttentour entscheidet, kann sich bereits im Vor-
feld darauf freuen, die «Drei Schwestern» und den 
Fürstensteig-Klassiker unter die Füsse zu nehmen.

Länge:		  35 km, 4 Tage / 3 Nächte
Termine:		  8.-11. Juli, 5.-8. August und
		  2.-5. September 2010

Leistungen: Übernachtung in Berghütten/Berg-
gasthöfen, Frühstück, Abendessen sowie Begleitung 
durch ausgebildete Wanderführerin.

Preis pro Person:
CHF 333.00 / EUR 219.00

Information und Buchung: Liechtenstein
Tourismus, info@tourismus.li, T +423 239 63 00, 
www.tourismus.li

Liechtensteiner
Hüttentour

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Buchs (SG)
   Buchs (SG) – Planken, Saroja

       Rückreise: 
   ab Malbun, Zentrum – Buchs (SG)
   ab Buchs (SG)

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Buchs (SG)
   Buchs (SG) – Malbun, Bergbahnen

       Rückreise: 
   ab Malbun, Bergbahnen – Buchs (SG)
   ab Buchs (SG)

Fürstin-Gina-Weg

Der Fürstin-Gina-Weg ist ein eindrücklicher 
Rundwanderweg, der auf den Augstenberg und 
dem Grat entlang hinab zur Pfälzerhütte am 
Fusse des Naafkopfs führt.

Route: Malbun – Sareiserjoch – Augstenberg – 
Pfälzerhütte – Gritsch – Tälihöhi – Malbun

Routenbeschrieb: Von Malbun geht es entweder zu 
Fuss oder mit der Sesselbahn hoch zur Bergstation 
Sareis. Hier startet der nach der Fürstin Gina von 
und zu Liechtenstein (1921-1989) benannte Weg. 
Er folgt zuerst dem Gratweg zum Sareiserjoch, von 
wo aus schmale Pfade zum höchsten Punkt der 
Wanderung führen, dem 2359 m.ü.M. gelegenen 
Augstenberg mit mächtigem Gipfelkreuz und gross-
artigem Weitblick. Der anschliessende Gratweg zur 
Pfälzerhütte (Übernachtungs- und Verpflegungs-
möglichkeit) ist anspruchsvoll, passagenweise steil 
und an ausgesetzten Stellen mit Seilen gesichert. 
Von der Pfälzerhütte geht es auf einem breiten Fahr-
weg hinab zur Alp Gritsch, wo der Wanderweg zur 
Tälihöhi beginnt und darauf der Abstieg zurück ins 
Bergdorf Malbun folgt.

Länge:		  12 km, 5 h
Beste Reisezeit:	 Juni bis Oktober

Weitere Information: Liechtenstein Tourismus,
T +423 239 63 00, info@tourismus.li, 
www.tourismus.li
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Den Fahrtwind in den Haaren und die Sonne im 
Herzen – mit dem Trottinett von der Bergstation 
Gamplüt nach Wildhaus zu fahren, ist ein Spass 
für Jung und Alt.

Route:		  Bergstation Gamplüt –
		  Wildhaus

Routenbeschrieb: In der Bergstation Gamplüt 
warten die Trottinetts auf Familien, Junggebliebene 
und Wandermüde. Die Tretroller mit Ballonreifen, 
Fahrradlenkern und selbstverständlich guten Brem-
sen laden geradezu ein, mitten durch die idyllische 
Landschaft hinunter nach Wildhaus zu düsen.

Länge:		  ca. 5 km
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: Trottinett-Erlebnis mit Bergfahrt und 
Trottinett-Fahrt (Miete Trottinett und Helm inklusive).

Preis pro Person:
CHF 20.00 Erw. / CHF 16.00 Kinder

Information und Buchung: Berggasthaus Gamplüt, 
T +41 (0)71 999 21 72, info@panoramazentrum.ch, 
www.panoramazentrum.ch

Trottinett-Fahrt
im Toggenburg

Zwischen Alt St.Johann und Wildhaus reihen 
sich 23 verschiedene Klangskulpturen entlang 
des gemütlichen Panorama-Wanderweges 
aneinander.

Route:	 	 Alt St.Johann – Wildhaus

1. Etappe		  Sellamatt – Iltios
2. Etappe		  Iltios – Oberdorf

Routenbeschrieb: Auf dem «Klangweg Toggen-
burg» ist Wandern und gleichzeitig Hören angesagt. 
Wer richtig aufhorcht, kann Töne und Klänge ganz 
neu erleben. Zum Beispiel, wie ein Baum Töne 
transportiert, wie Wasser wirklich klingt, wie Unter-
lagsscheiben einen Rauschtanz vorführen oder 
welche Musik ein Fels von sich gibt.

Dauer:		  3 ½ h bis 4 h
Beste Reisezeit:	 Juni bis Oktober

Leistungen: Klangweg-Billett mit 1 Bergfahrt, 1 
Talfahrt, 1 Postautofahrt (Wildhaus – Alt St.Johann).

Preis pro Person:
CHF 24.00 Erw. / CHF 12.00 Kinder 
Ferner erhältlich: SBB RailAway-Kombiangebot 
(10%) für An-und Rückreise.

Information und Buchung: Toggenburg Tourismus,
T +41 (0)71 999 99 11, kontakt@toggenburg.ch, 
www.toggenburg.ch

Klangweg Toggenburg

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Nesslau oder Buchs (SG)
   Nesslau oder Buchs (SG) – Alt St.Johann

       Unterwegs: 
   Alt St.Johann – Sellamatt
   Oberdorf – Wildhaus

       Rückreise:
   ab Wildhaus – Nesslau oder Buchs (SG)
   ab Nesslau oder Buchs (SG)

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Nesslau oder Buchs (SG)
   Nesslau oder Buchs (SG) – Wildhaus, Post
   Wildhaus – Gamplüt

       Rückreise:
   ab Wildhaus, Post – Nesslau oder Buchs (SG)
   ab Nesslau oder Buchs (SG)
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Auf einer der schönsten Mehrtageswanderungen 
der Schweiz ist die grosse Vielfalt der Ferienre-
gion Heidiland hautnah zu erleben.

Route:		  Weesen – Bad Ragaz

1. Etappe		  Weesen – Quinten – Filzbach
2. Etappe		  Filzbach – Murgsee
3. Etappe		  Murgsee – Flumserberg
4. Etappe		  Flumserberg – Kleinberg
5. Etappe		  Kleinberg – Weisstannen
6. Etappe		  Weisstannen – Pizol
7. Etappe		  Pizol – Bad Ragaz

Routenbeschrieb: Während sieben Tagen gibt es 
auf jeder Etappe mehrere Höhepunkte, wie etwa 
das Weindorf Quinten am Walensee, die mystische 
Taminaschlucht mit dem Alten Bad Pfäfers, die 
romantischen Murgseen, das unberührte Schilstal 
oder die Wasserfälle von Batöni.

Länge:		  94 km, 7 Tage / 6 Nächte
Beste Reisezeit:	 Juli bis Oktober

Leistungen: Übernachtung/Frühstück im Hotel oder 
Budget-Unterkunft. Gepäcktransport, 20% Rabatt 
auf An- und Rückreise mit dem öV, Reiseunterlagen 
und Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 757.00 / EUR 505.00
Budget:		  CHF 573.00 / EUR 382.00

Hinweis: Auch als «Tour West» (3 Tage / 2 Nächte) 
oder «Tour Ost» (4 Tage / 3 Nächte) buchbar.

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Heidiland WandertourSardona-Welterbe-Weg

An keinem anderen Ort auf der Welt ist die Ent-
stehung der Gebirge besser ersichtlich als auf 
dem Sardona-Welterbe-Weg.

Route:		  Filzbach – Flims

1. Etappe		  Filzbach – Murgsee
2. Etappe		  Murgsee – Flumserberg
3. Etappe		  Flumserberg – Weisstannental
4. Etappe		  Weisstannental – Elm
5. Etappe		  Elm – Flims

Routenbeschrieb: Auf dieser fünftägigen Wande-
rung erleben Sie die ganze Faszination der impo-
santen Gebirgszüge der Tektonikarena Sardona, 
UNESCO Weltnaturerbe. Für die Bewältigung dieser 
aussergewöhnlichen Tour ist eine gute Ausdauer 
gefragt. Buchung einzelner Etappen möglich.

Länge:		  75 km, 5 Tage / 4 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mitte Juli bis Ende Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.wanderland.ch (Route 73).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft. Gepäcktransport, 20% Rabatt auf An- 
und Rückreise mit dem öV sowie Reiseunterlagen, 
Kartenmaterial und geologische Infobroschüre.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 647.00 / EUR 415.00
Budget:		  CHF 459.00 / EUR 294.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Näfels-Mollis
   Näfels-Mollis – Filzbach, Post

       Rückreise:
   ab Flims Dorf, Post – Chur
   ab Chur

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Weesen

       Rückreise:
   ab Bad Ragaz



16

Die Landschaft am Zürichsee ist nicht nur eine 
der begehrtesten Wohnregionen der Welt, son-
dern auch ein Wanderland, das viel Genuss und 
überraschende Kontraste bietet.

1. Etappe		  Zürich-Manegg – Adliswil
2. Etappe		  Adliswil – Horgen
3. Etappe		  Horgen – Richterswil
4. Etappe		  Richterswil – Pfäffikon (SZ)
5. Etappe		  Pfäffikon (SZ) – Schmerikon
6. Etappe		  Schmerikon – Rapperswil
7. Etappe		  Rapperswil – Stäfa
8. Etappe		  Stäfa – Meilen
9. Etappe		  Meilen – Küsnacht (ZH)
10. Etappe	 Küsnacht (ZH) –
		  Zürich-Manegg

Routenbeschrieb: Entlang des Weges gibt es 
historische Städtchen und Dörfer, Schlossparks 
und Villenquartiere, aber auch intakte Uferland-
schaften und wilde Tobel zu entdecken. Unzählige 
Restaurants – von einfachen Landbeizen bis 
zu Feinschmeckerlokalen – sowie erstklassige 
Weinkellereien liegen buchstäblich am Wegrand. Die 
Ausgangspunkte der Wanderung können unter den 
zehn Etappen frei gewählt werden.

Länge:		  124,4 km
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Hinweis: An den einzelnen Etappenorten finden 
sich von der Jugendherberge bis hin zum 4*-Hotel 
verschiedenste Übernachtungsmöglichkeiten.

Information und Buchung: Rapperswil Zürichsee 
Tourismus, T +41 (0)848 811 500, 
www.zuerichsee.ch

Zürichsee-Rundweg

öV-Verbindungen

Alle Etappenorte sind mit Bahn, Bus oder Schiff 
erreichbar.
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Veloland

Die Leichtigkeit des Seins – mit dem Fahrrad
durch die Weiten der Region.

Zwei Räder zum Glück

Velowanderer, die es leichter nehmen, oder sportliche Velofahrer, die auf ihre Kilometer kommen wollen 
– in der Ostschweiz und im Fürstentum Liechtenstein gibt es für alle Zweirad-Begeisterten genau die 
richtigen Routen. Fluss- und Seelandschaften sowie voralpine Gebiete lassen sich bestens mit dem Fahr-
rad erkunden. Auf eigene Faust und in individuellem Tempo. Auch kulturelle Sehenswürdigkeiten, wie 
Museen, Schlösser oder malerische Dörfer und Städte sind einfach per Velo zu erreichen. Beliebt sind 
die mehrtägigen Touren, bei denen in sympathischen Gasthöfen oder Hotels über Nacht wieder Energie 
getankt werden kann. Weitere Angebote sind zu finden unter: www.natourpur.ch/velofahren
 

Blau auf rot zeigt den Weg

Velowege sind in der ganzen Schweiz mit roten Wegweisern markiert. Sie zeigen die Ziele und oft auch 
die Anzahl Kilometer an. Bei den Velorouten hat SchweizMobil in separate rote Wegweiser blaue Routen-
felder eingefügt. Darin ist eine Zahl angebracht, die angibt, auf welcher Route man sich gerade befindet. 
Nationale Routen tragen einstellige Ziffern, regionale zweistellige sowie lokale dreistellige oder keine. 
Dieselben Farben und Nummern sind auf den Karten und den Informationstafeln von SchweizMobil so-
wie im Internet zu finden. Dies erleichtert die Navigation auf dem Schweizer Velonetz und sorgt für viel 
Zweirad-Vergnügen. 
 
Empfohlen werden die offiziellen Veloland-Karten im Massstab 1:60‘000 oder die Routenführer «Veloland 
Schweiz», die im Fachhandel oder im Webshop von SchweizMobil erhältlich sind. Mehr dazu unter: 
www.veloland.ch
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Die zweitägige Fahrradtour führt durch bedeu-
tende Weinanbaugebiete der Ostschweiz und an 
der Kartause Ittingen vorbei.

Route:		  Schaffhausen – St.Gallen

1. Etappe		  Schaffhausen – Weinfelden
2. Etappe	 	 Weinfelden – St.Gallen

Routenbeschrieb: Die Südhänge der Ostschweiz 
sind für den Anbau von Wein wie geschaffen. Das 
wussten die Mönche der Kartause Ittingen schon 
vor 800 Jahren. Noch heute werden im ehemaligen 
Kartäuser-Kloster vorzügliche Weine produziert. 
Auf der Fahrt von Schaffhausen nach Weinfelden 
säumen unzählige Rebberge den Weg. Die zweite 
Etappe besticht besonders durch das grüne Fürs-
tenland, welches am Ende vom Industriekorridor 
Gossau-St.Gallen abgelöst wird.

Länge:		  90 km, 2 Tage / 1 Nacht
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.veloland.ch (Route 26).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öffentli-
chen Verkehr sowie Reiseunterlagen und Kartenma-
terial. Auf Wunsch: Velomiete.

Preis pro Person: 
Hotel:		  CHF 218.00 / EUR 139.00
Budget:		  CHF 171.00 / EUR 109.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Ostschweizer Wein-route

Begeben Sie sich auf die Spuren bedeutender 
Nordostschweizer Burgen, Schlösser und Klös-
ter. Und mittendrin lockt das eindrückliche Na-
turschauspiel: der Rheinfall, grösster Wasserfall 
Europas.

Route:		  Frauenfeld – Frauenfeld

1. Etappe		  Frauenfeld – Schaffhausen
2. Etappe		  Schaffhausen – Winterthur
3. Etappe		  Winterthur – Frauenfeld

Routenbeschrieb: Die dreitägige Route verbindet 
Kultur, Geschichte und Genuss. Sie fahren entlang 
liebevoll gepflegter Reben des Schaffhauser Blau-
burgunder- und Zürcher Weinlandes, vorbei an 
sieben eindrücklichen Kulturgütern. Sie entdecken 
die 800 Jahre alte Kartause Ittingen, die Kyburg und 
das Wahrzeichen der Altstadt Schaffhausens, die 
Festung Munot. Die Start- und Endpunkte dieser 
Rundtour können individuell gewählt werden.

Länge:		  100 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öV 
sowie Reiseunterlagen und Kartenmaterial. Auf 
Wunsch: Velomiete.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Nordostschweizer
Kulturroute

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Frauenfeld

       Rückreise:
   ab Frauenfeld

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Schaffhausen

       Rückreise:
   ab St.Gallen
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Klettgau-Route

Was gibt es Schöneres, als ein Wochenende in- 
mitten der Schaffhauser Weinlandschaft, dem 
Blauburgunderland, zu verbringen? Hier wird 
die Schaffhauser Weinbaugeschichte lebendig 
und idyllische Weinbaudörfer warten darauf, 
entdeckt zu werden.

Route:		  Schaffhausen – Schaffhausen

Routenbeschrieb: Stattliche Riegelhäuser, vor sich 
hin plätschernde Brunnen, verträumte Hinterhöfe, 
idyllische Gassen und Winkel – die Fahrt auf der 
SchweizMobil-Rundroute durch die flache Talsohle 
des sonnenverwöhnten Klettgaus soll mit allen Sin-
nen genossen werden. Dazu tragen auch die char- 
manten Dörfer und liebevoll gepflegten Schaffhau-
ser Weinberge bei, wo die Schaffhauser Blaubur-
gundertrauben auf tonhaltigen Kalkböden des Jura- 
ausläufers reifen.

Länge:		  43 km, 2 Tage / 1 Nacht
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: Übernachtung mit Frühstück, Miete 
Flyer-Elektrovelo, Mittagessen, Weindegustation, 
Eintritt ins Weinbaumuseum, Schaffhauser Tages-
karte, freie Fahrt mit Bahn und Bus sowie Reiseun-
terlagen und Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 239.00 / EUR 155.00

Information und Buchung: Schaffhauserland 
Tourismus, T +41 (0)52 632 40 20, 
package@schaffhauserland.ch 
www.schaffhauserland.ch

Rheinfall Rheinau-Route

Von der Altstadt Schaffhausens führt diese 
SchweizMobil-Route entlang des Rheins zum 
Kloster Rheinau – und mittendrin lockt das 
gigantische Naturschauspiel Rheinfall.

Route:		  Schaffhausen – Schaffhausen

Routenbeschrieb: Kultur, Natur, Geschichte – auf 
dieser Rundtour erleben Sie dies im eindrücklichen 
Zusammenspiel. Ausgehend von der historischen 
Altstadt Schaffhausen führt Sie diese SchweizMobil-
Route auf einer topografisch angenehmen Velofahrt 
meerwärts. Vorbei am grössten Wasserfall Europas, 
dem Rheinfall, geht es zur Klosterkirche Rheinau. 
Diese gehört zu den bedeutendsten Sakralbauten 
der Schweiz. Über das deutsche Altenburg gelangen 
Sie wieder zurück zum Ausgangspunkt nach 
Schaffhausen.

Länge:		  33 km, 1 Tag
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: Übernachtung mit Frühstück, Miete 
Flyer-Elektrovelo, Abendessen, Eintritt ins Museum 
zu Allerheiligen, Eintritt in die Klosterkirche Rheinau, 
Schifffahrt am Rheinfall, «Schaffhuuser Mumpfel», 
Reiseunterlagen und Kartenmaterial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 299.00 / EUR 193.00

Information und Buchung: Schaffhauserland 
Tourismus, T +41 (0)52 632 40 20, 
package@schaffhauserland.ch, 
www.schaffhauserland.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Schaffhausen

       Rückreise:
   ab Schaffhausen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Schaffhausen

       Rückreise:
   ab Schaffhausen



20 21

Pilger-Route

Auch mit dem Fahrrad lässt es sich pilgern. Die 
zweitägige Tour führt vom Bodensee zur rechten 
Zürichseeküste.

Route:		  Kreuzlingen – Meilen

1. Etappe		  Kreuzlingen – Fischingen
2. Etappe		  Fischingen – Meilen

Routenbeschrieb: Die technisch einfache Pilger-
Route von Kreuzlingen nach Meilen ist ein richtiges 
Verwöhnprogramm für Radfahrer: Malerische Land-
schaften, gemütliche Gasthöfe, Wassertreten nach 
Pfarrer Kneipp im Kurhaus Dussnang, kurze Andacht 
im Kloster Fischingen, grandiose Aussicht in Ster-
nenberg und ein toller Blick auf den Zürichsee. Die 
ideale Auszeit für Körper und Seele.

Länge:		  90 km, 2 Tage / 1 Nacht
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.veloland.ch (Route 41).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öffentli-
chen Verkehr sowie Reiseunterlagen und Kartenma-
terial. Auf Wunsch: Velomiete.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 218.00 / EUR 139.00
Budget:		  CHF 171.00 / EUR 109.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Aktiv durch den Thurgau – und das ohne Ge-
päck. Geniessen Sie die Fahrt am Bodenseeufer, 
über den Seerücken und der Thur entlang.

Route:		  Romanshorn – Romanshorn

1. Etappe		  Romanshorn – Untersee
2. Etappe	 	 Untersee – Warth
3. Etappe		  Warth – Romanshorn

Routenbeschrieb: Auf dieser Tour radeln Sie am 
ersten Tag von Romanshorn dem Bodenseeufer 
entlang in eines der schönen Orte am Untersee. 
Weiter geht es am nächsten Tag zur Kartause 
Ittingen – die Besichtigung des Ittinger Museums ist 
empfehlenswert. Die Strecke nach Bischofszell führt 
am Hochmoorgebiet Hudelmoos und dem Wasser-
schloss Hagenwil vorbei. Immer wieder trifft man 
dabei auf Weiler mit alten Gehöften und Fachwerk-
bauten sowie auf die für den Thurgau typischen 
Obstplantagen.

Länge:		  105 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Leistungen: Velomiete für 3 Tage, Gepäcktransport, 
Übernachtung im DZ inkl. Frühstück, Lunchpakete 
am 2. und 3. Tag, Eintritt ins Ittinger Museum, Doku-
mentation, Überraschungsgeschenk.

Preis pro Person, exkl. MwSt.:
Hotel:		  ab CHF 395.00 / EUR 255.00

Information und Buchung: Thurgau Tourismus,
T +41 (0)71 414 11 44, info@thurgau-tourismus.ch, 
www.thurgau-tourismus.ch

Aktivpauschale Thurgau

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Kreuzlingen

       Rückreise:
   ab Meilen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Romanshorn

       Rückreise:
   ab Romanshorn
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Rhein-Route

Neun Fahrradetappen führen vom Quellgebiet 
des Rheins bis zu den grossen Rheinhäfen von 
Basel. Ideal, um die Ostschweiz von einer ihrer 
schönsten Seiten kennen zu lernen.

Route:		  Andermatt – Basel

1. Etappe		  Andermatt – Disentis
2. Etappe		  Disentis – Chur
3. Etappe		  Chur – Buchs (SG)
4. Etappe		  Buchs (SG) – St.Margrethen
5. Etappe		  St.Margrethen – Kreuzlingen
6. Etappe		  Kreuzlingen – Schaffhausen
7. bis 9. Etappe	 Schaffhausen – Basel

Routenbeschrieb: Die Tour beginnt mit einer zünf-
tigen Passfahrt über den Oberalp, dem Quellgebiet 
des Rheins. Wer es weniger anstrengend mag, lässt 
die ersten zwei Etappen aus und steigt erst in Chur 
aufs Rad, Höhepunkte gibt es mehr als genug. Zum 
Beispiel die Fahrt durch die Bündner Herrschaft mit 
ihren herrlichen Rebbergen, die Idylle des Rhein-
damms, der weite Bodensee mit seinen Segelschif-
fen, Obstgärten und Schlössern, die charmante 
Altstadt Schaffhausens und natürlich Europas 
grösster Wasserfall, der Rheinfall.

Länge:		  430 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.veloland.ch (Route 2)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Mittelland-Route

Die Mittelland-Route führt in sieben gemütlichen 
Fahrradetappen von Romanshorn nach Lau-
sanne. Die kürzere Variante in der Ostschweiz 
führt durch den Oberthurgau und das Tannzap-
fenland nach Kloten.

Route:		  Romanshorn – Lausanne

1. Etappe		  Romanshorn – Wil (SG)
2. Etappe		  Wil (SG) – Kloten
3. bis 7. Etappe	 Kloten – Lausanne

Routenbeschrieb: Sanfte Hügel, Bauernhöfe, wei-
dende Kühe, Obstbäume: Schon die lockere Fahrt 
durch den Oberthurgau sorgt für Ferienstimmung. 
Vorbei am kleinen Städtchen Bischofszell mit seiner 
charmanten Altstadt folgt das erste Etappenziel, Wil. 
Ausgeruht geht es am nächsten Tag weiter durch 
das Tösstal via Winterthur nach Kloten und schliess-
lich bis nach Lausanne am Genfersee.

Länge:		  370 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.veloland.ch (Route 5)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Andermatt

       Rückreise:
   ab Basel SBB

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Romanshorn

       Rückreise:
   ab Lausanne
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Alpenpanorama-Route

Auf dieser konditionell anspruchsvollen Fahr-
radtour wird das nördliche Alpenvorland in 
acht Tagesetappen traversiert. Die Fahrt durchs 
Appenzellerland ist einer der Höhepunkte.

Route:		  St.Margrethen – Aigle

1. Etappe	 	 St.Margrethen – Appenzell
2. Etappe	 	 Appenzell – Glarus
3. bis 8. Etappe	 Glarus – Aigle

Routenbeschrieb: Diese Route lohnt sich auf 
jeden Fall, auch dann, wenn das Zeitbudget nicht 
für alle Etappen reicht. Wunderbar ist die Fahrt von 
St.Margrethen nach Appenzell durchs hügelige 
Appenzellerland mit seiner einzigartigen Natur, der 
Kultur und dem gelebten Brauchtum. Beeindru-
ckend ist auch die weitere Fahrt nach Glarus durch 
die flache Linthebene zum «Zigerland», wie das 
Glarnerland liebevoll von den übrigen Schweizern 
genannt wird.

Länge:	 	 485 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.veloland.ch (Route 4)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Mit einem Elektrobike (E-Bike) fahren Sie 
genüsslich über die hügelige Landschaft des 
Appenzellerlandes.

Route: Romanshorn – Rorschach Hafen – Heiden – 
Oberegg – St.Anton – Trogen – Speicher – Teufen 
– Haslen – Stein (AR) – St.Gallen

Routenbeschrieb: Erleben Sie das Fahrgefühl 
mit dem Flyer-Elektrobike und entdecken Sie drei 
Highlights der Ostschweiz: Den Bodensee, das 
Appenzellerland und die UNESCO Weltkulturerbe-
Stadt St.Gallen. Nach den ersten Kilometern entlang 
des Bodenseeufers fahren Sie in einem offenen 
Nostalgiewagen der Appenzeller Bahnen hinauf 
nach Heiden. Gemütlich radeln Sie von hier durchs 
Appenzellerland bis nach St.Gallen. Höhepunkte 
unterwegs sind der Aussichtsberg St.Anton sowie 
die Schaukäserei in Stein (AR).

Länge:		  55 km, Fahrzeit ca. 6h
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Leistungen: E-Bike-Erlebnis mit ermässigtem Preis 
auf Bahnfahrt (20%), Tagesmiete für E-Bike, Gratis-
Ausleihe von SUVA-Helmen mit Hygiene-Einsatz, 
Fahrt mit den Appenzeller Bahnen, Linie Rorschach 
– Heiden, inkl. Selbstverlad des E-Bikes.

Information und Buchung: Appenzellerland
Tourismus, Heiden, T +41 (0)71 898 33 00, 
info@appenzellerland.ch, www.appenzellerland.ch 
Obligatorische Veloreservation:
Bahnhof Romanshorn, T +41 (0)51 228 33 55

E-Bike-Erlebnis
Appenzellerland

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Romanshorn

       Unterwegs: 
   Rorschach – Heiden

       Rückreise:
   ab St.Gallen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis St.Margrethen

       Rückreise:
   ab Aigle
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Industrie-Veloweg
Winterthur

Winterthur erlangte durch Schiffsmotoren und 
Textilmaschinen Berühmtheit. Heute ist dieses 
Erbe und die Industriegeschichte auf einer 
Radtour erlebbar.

Route: Mühle Hegi – Reismühle – Nagli – Sulzer 
Oberi – (Brauerei Haldengut) – Sidi – Schliffi – 
Obermühle – Wildbach – Aspasia – (Lokdepot) 
– Vorbahnhöfe – Sulzer Stadt – Loki – Tössfeld – 
Rieter Arbeitersiedlung – Rieter Töss – Wespimühle 
– Spinnerei im Schlossstil – Hard

Routenbeschrieb: Entdecken Sie die Geschichte 
Winterthurs auf dem Fahrrad! Winterthur ist eine 
Stadt in Bewegung: In den alten Industriearealen 
entstehen neue Ideen und Lebensformen. Seit 1989 
hat Winterthur einen Industriekulturweg. Er führt 
zu den wichtigsten Eckpfeilern der industriellen 
Geschichte Winterthurs. Nähere Angaben zu den 
einzelnen Objekten finden Sie auf den Informations-
tafeln der 20 Sehenswürdigkeiten. Der Industrie-
kulturweg führt durch weite Teile Winterthurs sowie 
entlang der Töss stadtauswärts und lässt sich am 
besten per Velo erfahren.

Länge:		  12 km
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Weitere Informationen: Winterthur Tourismus,
im Hauptbahnhof, CH-8401 Winterthur, 
T + 41 (0)52 267 67 00, tourismus@win.ch, 
www.winterthur-tourismus.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Winterthur
   bis Mühle Hegi

       Rückreise:
   ab Winterthur

Fahrräder mieten

Die Region Ostschweiz und Fürstentum Liechten-
stein verfügt ab Mai 2010 über einen (E)-Bike-Park 
und ist damit eine von insgesamt drei Regionen in 
der Schweiz, die mit einem besonders dichten Netz 
an Vermietstationen und einem breiten Angebot an 
Velotypen aufwarten kann. Die zahlreichen Vermiet-
stationen erlauben es, das Velo am Startort der 
Route in Empfang zu nehmen und am Ziel bei einer 
beliebigen Vermietstelle wieder abzugeben. Vom 
modernen Country- über das Mountain- bis zum 
Elektrobike ist alles verfügbar und telefonisch oder 
online bei Rent a Bike buchbar: 
T +41 (0)41 925 11 70 
www.rentabike.ch

Mietpreise 2010: 
 
Countrybikes, 
Mountainbikes, 
Kindervelo* 
½ Tag (bis 12.30 Uhr, ab 12.30 Uhr)

1 Tag 
 
E-Bikes 
½ Tag (bis 12.30 Uhr, ab 12.30 Uhr)

1 Tag 
 
*Kinder mit Juniorkarte SBB 50% auf Normaltarif. 
 
Mietvelos von einem Bahnhof können Sie gegen 
einen Aufpreis von CHF 7.00 (E-Bikes CHF 8.00) an 
jedem anderen Bahnhof mit Vermietstelle wieder 
abgeben.

Weitere Informationen:
www.e-bike-park.ch oder www.rentabike.ch

Halbtax/GA 
CHF 20.00 
CHF 28.00 
 
Halbtax/GA 
CHF 28.00 
CHF 40.00 
 

Normaltarif 
CHF 25.00 
CHF 33.00 
 
Normaltarif 
CHF 33.00 
CHF 45.00
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Mountainbikeland

Mit eigener Muskelkraft hoch hinaus –
traumhafte Ausblicke sind garantiert.

Sattelfest durchs Gelände

Die Ostschweiz ist für Mountainbiker ein wahres Paradies. Schweisstreibende Aufstiege werden mit 
faszinierenden Ausblicken und rasanten Abfahrten belohnt. Das ist Adrenalin pur. Zum Auftanken laden 
Touren-Abschnitte ein, welche querfeldein gehen und die landschaftlichen Vorzüge mit den Augen oder 
den Pneus eins zu eins erleben lassen. Das über 450 Kilometer lange Bike-Netz von SchweizMobil ist 
eines auf jeden Fall nicht: langweilig. Die Touren durch die Ostschweizer Kantone und das Fürstentum 
Liechtenstein sind über die Landesgrenzen hinweg bekannt und machen die Region zu einem wahren 
Mountainbike-Eldorado. Weitere Routenvorschläge sind zu finden unter:
www.natourpur.ch/mountainbiking
 

geführt Hinauf und hinunter

Velo- und Mountainbikerouten werden in der Schweiz mit roten Wegweisern markiert. Bei den Routen 
gibt es Unterschiede: Statt wie bei den Velorouten in Blau, sind Mountainbike-Touren auf den roten Weg-
weisern zusätzlich mit Routenfeldern in dunkelgelber Farbe angegeben. Zudem zeigt das symbolische 
Mountainbike, dass hier Biker angesprochen sind. Auch hier geben die Zahlen an, auf welcher Route 
man sich gerade befindet. Nationale Touren tragen einstellige Ziffern, regionale zweistellige sowie lokale 
dreistellige oder keine. Dieselben Farben und Nummern sind auf den Karten und den Informationstafeln 
von SchweizMobil sowie im Internet zu finden. 
 
Empfohlen werden die offiziellen Swiss Single Trail-Karten im Massstab 1:50‘000 oder die Routenführer 
«Mountainbikeland Schweiz», die im Fachhandel oder im Webshop von SchweizMobil erhältlich sind. 
Mehr dazu unter: www.mountainbikeland.ch
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Hörnli Bike Wildmannli Bike

Auf der dreitägigen Bike-Tour von Winterthur 
nach Wildhaus zeigt sich die Ostschweiz von 
einer ihrer schönsten Seiten.

Route:		  Winterthur – Wildhaus

1. Etappe	 	 Winterthur – Hulftegg
2. Etappe		  Hulftegg – Hemberg
3. Etappe		  Hemberg – Wildhaus

Routenbeschrieb: Die lockere Fahrt durch das 
liebliche Zürcher Oberland ist als Einstieg genau 
richtig. Schon von hier aus ist der Säntis weit hinten 
am Horizont zu sehen. Schon bald werden die Auf- 
stiege länger, die Kulisse alpiner. Im Toggenburg 
angelangt, endet die Fahrt mit einem fantastischen 
Alpenpanorama.

Länge:		  130 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.mountainbikeland.ch (Route 33).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öV 
sowie Reiseunterlagen und Kartenmaterial. Auf 
Wunsch: Mountainbike-Miete.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Die dreitägige Bike-Tour geht ganz schön in die 
Beine. Doch das atemberaubende Panorama 
macht den anstrengenden Aufstieg wett.

Route:		  Sargans – St.Gallen

1. Etappe		  Sargans – Wildhaus
2. Etappe		  Wildhaus – Altstätten (SG)
3. Etappe		  Altstätten (SG) – St.Gallen

Routenbeschrieb: Auf dieser Bike-Tour gibt es so 
viel zu sehen, dass sich dafür jede Schweissperle 
lohnt. Der malerische Voralpsee, die romantische 
Alp Ölberg hoch über dem Rheintal, der imposante 
Säntis, das bezaubernde Appenzellerland oder auch 
der Rheintaler Binnenkanal machen diese technisch 
einfache, aber konditionell anspruchsvolle Strecke 
zu einer absoluten Traumtour.

Länge:		  120 km, 3 Tage / 2 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Eine detaillierte Übersicht über die Route ist zu 
finden unter: www.mountainbikeland.ch (Route 55).

Leistungen: Übernachtung im Hotel oder Budget-
Unterkunft (Kategorie wählbar). Gepäcktransport, 
20% Rabatt auf An- und Rückreise mit dem öffentli-
chen Verkehr sowie Reiseunterlagen und Kartenma-
terial. Auf Wunsch: Mountainbike-Miete.

Preis pro Person: 
Hotel:		  CHF 356.00 / EUR 228.00
Budget:		  CHF 262.00 / EUR 168.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Winterthur

       Rückreise: 
   ab Wildhaus – Nesslau oder Buchs (SG)
   ab Nesslau oder Buchs (SG)

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Sargans

       Rückreise:
   ab St.Gallen
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Der Alp Gamidaur Bike gilt als eine der schöns-
ten Bike-Tagestouren in der Ferienregion 
Heidiland. Ab dem bekannten Kurort Bad Ragaz 
führt die Route vorbei an verträumten Alpen 
und durch eine ursprüngliche Landschaft mit 
eindrücklichen Ausblicken auf Tal und Berge.

Route:	 Bad Ragaz – Wangs – Alp Gamidaur –
	 Vilterser Berg – Bad Ragaz

Routenbeschrieb: Nach dem eher gemütlichem 
Einfahren beginnt ab Wangs der Aufstieg zur Alp 
Unter Precht. Zur Belohnung offenbart sich den 
Mountainbikern von hier aus eine einmalige Aus-
sicht auf das Weisstannental und den Foostock, der 
zum UNESCO Weltnaturerbe «Tektonikarena Sar-
dona» gehört. Durch Wälder und über Weiden führt 
der Aufstieg weiter bis zur Alp Gamidaur. Die darauf 
folgende Abfahrt verläuft durch wild verwachsene 
Landschaften über Naturwege und Bergstrassen 
zum Vilterser Berg, vorbei an der Ruine Freudenberg 
und schliesslich zurück nach Bad Ragaz. Zur ver-
dienten Entspannung lockt hier die Tamina Therme 
mit heissem Quellwasser und Wellness pur.

Länge:		  37 km, 1250 Höhenmeter
Beste Reisezeit:	 Juni bis Oktober

Weitere Informationen: Ferienregion Heidiland, 
T+41 (0)81 300 40 20, spavillage@heidiland.com, 
www.heidiland.com

Alp Gamidaur Bike

In vier Tagen quer durch die Ferienregion Heidi-
land. Die technisch einfache, aber ganz schön 
packende Tour eignet sich auch hervorragend 
für Frühling und Herbst, wenn in höheren Lagen 
Schnee liegt.

Route:		  Weesen – Bad Ragaz

1. Etappe		  Weesen – Amden – Weesen
2. Etappe		  Weesen – Flumserberg
3. Etappe		  Flumserberg – Bad Ragaz
4. Etappe		  Bad Ragaz – Kunkelspass –
		  Bad Ragaz 
Option: Zweitägige Verlängerung der Tour über 
Wildhaus zurück zum Ausgangsort Weesen.

Routenbeschrieb: Zwischen Weesen am Walensee 
und dem Kurort Bad Ragaz locken grandiose Aus-
sichten, gut zu bewältigende Aufstiege und rasante 
Abfahrten. Die abwechslungsreiche Tour verbindet 
die beliebten Bikereviere von Amden, Kerenzerberg, 
Flumserberg, Flums Kleinberg sowie das Taminatal.

Länge:		  169 km, 4 Tage / 3 Nächte
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Leistungen: Übernachtung/Frühstück im Hotel, 
Gepäcktransport, 20% Rabatt auf An- und Rückreise 
mit dem öV sowie Reiseunterlagen und Kartenma-
terial.

Preis pro Person:
Hotel:		  CHF 438.00 / EUR 292.00

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Heidiland Bike Tour

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Weesen

       Rückreise:
   ab Bad Ragaz

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Bad Ragaz

       Rückreise:
   ab Bad Ragaz
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Der Werdenberger Bike Trail führt über 60 Kilo-
meter durch die Region Werdenberg im Sankt 
Galler Rheintal.

Route:		  Sennwald – Trübbach

Routenbeschrieb: Der Werdenberger Bike Trail 
führt durch eine abwechslungsreiche Landschaft, in 
der sich schattige Wälder mit sonnigen Wiesen und 
wilde Tobel mit romantischen Hochebenen ab- 
wechseln. Bis auf einen kleinen Abschnitt in Malans 
und das Teilstück zwischen der Grabser Alp Gam-
perfin und Gams verläuft die Strecke entlang dem 
anspruchsvollen Wildmannli Bike. Der Ausblick ins 
Rheintal entschädigt in jedem Fall für die Strapazen. 
Und wer eine kulturelle Pause einlegen will, findet 
unterwegs faszinierende Bauwerke aus vergange-
nen Zeiten.

Länge:		  60 km, ca. 2100 Höhenmeter,
		  1 Tag 
Beste Reisezeit:	 Mai/Juni bis Oktober
In Verbindung mit einer anderen Bike Tour 
(z.B. Wildmannli Bike) als Etappe möglich.

Preis pro Person für eine Nacht:
CHF 22.00 - CHF 90.00

Information und Buchung: Diverse Übernach-
tungsmöglichkeiten (Hotel/Berggasthaus oder Berg-
bauernhof) können über Werdenberg Tourismus, 
T +41 (0)81 740 05 40, touristinfo@werdenberg.ch, 
www.werdenberg.ch, gebucht werden.

Werdenberger Bike TrailOelberg Bike

Die eindrückliche Bergwelt des Obertoggen-
burgs lässt sich am besten per Mountainbike er-
leben, wie das Beispiel der Oelberg-Route zeigt.

Route:		  Wildhaus – Wildhaus

Routenbeschrieb: Für die Oelberg-Route braucht 
es einige Kondition, auch wenn sie sich zu Beginn 
noch von der sanften Seite zeigt. Auf der Passhöhe 
von Wildhaus bei der Post beginnt die lockere Ein-
fahrstrecke Richtung Schönenboden. Danach gehts 
bergab ins Werdenbergische, nach Grabs und über 
den Maienberg – mit Blick über das Rheintal, Liech-
tenstein und den Vorarlberg. Spätestens in Grabs 
zeigt die Tour ihre wahre Seite: auf 14 Kilometern 
sind 900 Höhenmeter zu überwinden. Ab Gamperfin 
folgt eine weitere Abfahrt Richtung Freienalp und 
zum Berggasthaus Oberdorf. Und schon ist man 
bald wieder am Ausgangspunkt in Wildhaus.

Länge:		  35 km, 3 h
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Weitere Information: Toggenburg Tourismus,
T +41 (0)71 999 99 11, kontakt@toggenburg.ch, 
www.toggenburg.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Buchs (SG)
   Buchs (SG) – Sennwald 14 km

       (im Bus kein Veloselbstverlad) 
       Rückreise:

   ab Trübbach

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Nesslau oder Buchs (SG)
   Nesslau oder Buchs (SG) – Wildhaus, Post

       Rückreise:
   ab Wildhaus, Post – Nesslau oder Buchs (SG)
   ab Nesslau oder Buchs (SG)
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Von der Storchenkolonie Uznach über den 
Oberricken hoch zum Farner – diese Route bietet 
intakte Natur und viele Höhenmeter.

Route:		  Uznach – Ricken –
		  Farner – Uznach

Routenbeschrieb: Ausgangspunkt ist das Städt-
chen Uznach, das für seine grosse Storchenkolonie 
bekannt ist. Der nun folgende Aufstieg auf den 
Oberricken hat es in sich: Zwischen Ernetschwil 
und Bildhus sind auf der Strecke von 2,5 Kilometern 
eine Höhendifferenz von fast 300 Metern zu über-
winden. Der Weg führt weiter durch die Hochmoore 
auf dem Ricken, die sich in der Blütezeit im Mai und 
Juni von ihrer prächtigsten Seite zeigen. Vom Dorf 
Ricken geht es nochmals 150 Meter aufwärts zum 
Oberricken. Auf den nun folgenden vier Kilometern 
lassen sich talwärts auf Asphalt, Kies und Wiesen 
wieder etwas Kräfte sammeln. Diese werden für 
den Anstieg auf den 1157 Meter hohen Farner auch 
benötigt. Dafür wartet hier eine tolle Aussicht auf 
Linthebene, Zürichsee und Alpen. Mit der Abfahrt 
nach Goldingen folgt der technisch anspruchsvollste 
Teil der Tour. Auf der verbleibenden Strecke bis zum 
Ziel in Uznach lässt es sich auf Nebenstrassen und 
Feldwegen gemütlich talwärts rollen.

Länge:		  40 km, 1 Tag
Beste Reisezeit:	 Mai bis Oktober

Weitere Informationen: Rapperswil Zürichsee
Tourismus, T +41 (0)848 811 500, 
info@zuerichsee.ch, www.zuerichsee.ch

Farner Bike Panorama Bike

Der Name ist Programm: Auf dieser Tour quer 
durch die Schweiz gehören eindrückliche Aus-
sichten zum Alltag.

Route:		  Rorschach – Montreux

1. Etappe		  Rorschach – Trogen
2. Etappe		  Trogen – Appenzell
3. Etappe		  Appenzell – Stein (SG)
4. Etappe	 	 Stein (SG) – Niederurnen
5. bis 14. Etappe	 Einsiedeln – Montreux

Routenbeschrieb: Die Panorama Bike Route 
zwischen Bodensee und Genfersee führt durch die 
bekanntesten Voralpenlandschaften der Schweiz. 
Die technisch mittelschwere Tour ermöglicht eine 
Fülle an faszinierenden Aussichten. Zum Start in der 
Ostschweiz lässt sie zudem eine noch gemächliche-
re Fahrt zu, so dass beim Bestaunen der Boden-
seeregion und des malerischen Appenzellerlandes 
Energie für die späteren Etappen getankt werden 
kann. Erstmals alpin wird die Route, wenn sie am 
Fusse des Säntis über Alp- und Schotterwege auf 
die Schwägalp und über den Risipass führt. Die 
Route enthält insgesamt nur wenige Aufstiege mit 
über 1000 Metern Höhendifferenz und nur wenige 
Passagen liegen über 1600 Meter über Meer.

Länge:		  455 km
Beste Reisezeit:	 Ende Mai bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
auf: www.mountainbikeland.ch (Route 2)

Buchung und Information: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Rorschach

       Rückreise:
   ab Montreux

öV-Verbindungen

            Anreise:
    bis Uznach

            Rückreise:
    ab Uznach
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Skatingland

Kleine Rollen, grosse Erlebnisse

Wer sich auf acht Rollen in die Ostschweiz und ins Fürstentum Liechtenstein wagt, kann viel erleben. 
Insbesondere im Rheintal finden Inline-Begeisterte Routen vom Feinsten: Der Rhein-Skate gehört zu den 
beliebtesten Touren in ganz Europa – das will was heissen. Doch auch in der Linthebene und im Thurgau 
kommen Inlineskater auf ihre Kosten. Und dies nicht nur in sportlicher Hinsicht. Die vorbeiziehende 
Landschaft ist nicht «ohne» und gibt den visuellen Kick, um Kilometer für Kilometer weiter zu rollen. 
Wer sich stärken will, findet unterwegs immer wieder gute Gründe, um die Skates für kurze Momente 
abzuschnallen. Weitere Routenvorschläge sind zu finden unter: www.natourpur.ch/inlineskating
 

Das Ziel immer vor Augen

Wie die Velo- und Mountainbikewege werden in der Schweiz auch Inlineskating-Routen mit roten Weg-
weisern markiert: Auf den separaten roten Wegweisern ist ein violettes Routenfeld sowie ein symboli-
scher Skating-Schuh angebracht. Auch hier geben die Zahlen an, auf welcher Route man gerade rollt. 
Nationale Touren tragen einstellige Ziffern, regionale zweistellige sowie lokale dreistellige oder keine. 
Dieselben Farben und Nummern sind auf Karten, Informationstafeln von SchweizMobil sowie im Internet 
zu finden. Damit wird sichergestellt, dass den Routen einfach gefolgt werden kann. 
 
Zusätzlichen Nutzen bringen die offiziellen Skate Maps im Massstab 1:25‘000 oder die einzelnen 
Routenführer «Skatingland Schweiz», die im Fachhandel oder im Webshop von SchweizMobil erhältlich 
sind. Mehr dazu unter: www.skatingland.ch

So richtig Gas geben – und rasant auf Inlineskates 
durch die Region düsen.
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Vom Bodensee dem Jurasüdfuss entlang in die 
Drei-Seen-Region – das ist eine anspruchsvolle 
Route, die sich mit vielen gemütlicheren Ab-
schnitten auch für Neulinge auf acht Rollen 
eignet.

Route:		  Romanshorn – Neuenburg

1. Etappe	 	 Romanshorn – Weinfelden
2. Etappe	 	 Weinfelden – Winterthur
3. Etappe 		 Winterthur – Uster
4. bis 12. Etappe	 Uster – Neuenburg

Routenbeschrieb: Von Romanshorn aus führt der 
Weg durch die weiten Apfellandschaften des Thur-
gaus zum Schloss Hagenwil. In Weinfelden sollte ein 
Abstecher in den LAS Inline Drom eingeplant wer-
den, bevor es den Rebbergen des Ottobergs entlang 
Richtung Winterthur geht. Das ist jedoch erst der 
Anfang, bevor die Tour am Flughafen Zürich vorbei 
an die Limmat, Reuss und Aare führt. Die Route hat 
es punkto Topographie in sich, da gelegentlich kür-
zere Abfahrten und Steigungen den Verlauf prägen. 
Ungeübte Skater kommen aber ebenfalls auf ihre 
Kosten, wenn sie die Etappen gemütlich angehen 
und diese noch weiter unterteilen.

Länge:		  400 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.skatingland.ch (Route 3)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

Mittelland Skate Rhein Skate

Der Rhein Skate zwischen Landquart und 
Kreuzlingen ist die meist genutzte Skatestrecke 
der Schweiz. Die Route besteht aus vier Etappen, 
die sich hervorragend für einen Familien-Skate-
Ausflug eignen.

Route:		  Landquart – Kreuzlingen

1. Etappe		  Landquart – Buchs (SG)
2. Etappe		  Buchs (SG) – St.Margrethen
3. Etappe		  St.Margrethen – Romanshorn
4. Etappe		  Romanshorn – Kreuzlingen

Routenbeschrieb: Der Rhein Skate zwischen 
Landquart und Kreuzlingen ist mit seiner einfachen 
Topografie ausgesprochen familienfreundlich. Rund 
neunzig Prozent der Route verlaufen auf autofreien 
Wegen. Für Einsteiger eignet sich der Abschnitt 
zwischen Arbon und Kreuzlingen besonders gut. 
Wer müde wird, steigt einfach auf die Bahn oder 
das Schiff um. Dank zahlreichen Haltestellen der 
Thurbo Regionalbahn in unmittelbarer Nähe der 
Skatingstrecke und guten Verbindungen ist eine 
beliebige Verkürzung der Tour problemlos möglich.

Länge:		  125 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.skatingland.ch (Route 1)

Information und Buchung: SwissTrails GmbH,
T +41 (0)44 450 24 34, booking@swisstrails.ch, 
www.swisstrails.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Romanshorn

       Rückreise:
   ab Neuenburg

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Landquart

       Rückreise:
   ab Kreuzlingen
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Föhn Skate TKB Lake Skate

Der Föhn Skate ist die gemütlichere Variante 
zum Rhein Skate. Er führt am Fusse des Alp-
steingebietes entlang und vorbei an zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten im St.Galler Rheintal.

Route:		  Trübbach – St.Margrethen

Routenbeschrieb: Der Föhn, ein warmer Fallwind, 
kann im Rheintal kräftig talabwärts blasen. Bei 
schönen Wetterlagen ohne Föhneinfluss kann aller-
dings auch ein kräftiger Wind talaufwärts wehen. Da 
die Route dem Talrand entlang verläuft, ist sie den 
im Rheintal oft starken Winden weniger ausgesetzt. 
Die Route ist sehr familienfreundlich, ohne Steigung 
und Gefälle. Der Greifvogelpark in Buchs mit über 
60 verschiedenen Tag- und Nachtgreifvögeln, der 
Naturena-Erlebnishof in Gams mit auserlesenen 
bäuerlichen Spezialitäten aus der Region sowie das 
weltbekannte, mittelalterliche Städtchen Werden-
berg bieten ein sehr schönes, abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm direkt an der Strecke.

Länge:		  72 km
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Eine Übersicht über die gesamte Route ist zu finden 
unter: www.skatingland.ch (Route Nr. 62)

Weitere Informationen: Verein St.Galler Rheintal,
ri.nova Impulszentrum, T +41 (0)71 722 95 52, 
info@myrheintal.ch, www.myrheintal.ch

Geniessen Sie die Strecke auf meist perfekten 
Belägen und mit einer grossen Auswahl an 
Strandbädern, Seerestaurants, Sehenswürdig-
keiten und Kinderspielplätzen. Ein abwechs-
lungsreiches Vergnügen für die ganze Familie.

Route:	 Kreuzlingen Hafen – Rorschach

1. Etappe		  18.5 km
2. Etappe		  15.5 km

Routenbeschrieb: Zwischen Kreuzlingen und 
Romanshorn verläuft die Strecke parallel zum natio-
nalen Rheinskate Nr. 1. Besonders fein ist der Belag 
zwischen Romanshorn und Wiedehorn-Egnach 
– ideal auch mit Kinderwagen. Von Wiedehorn bis 
hin zum Arboner Hafen folgt der «TKB Lake Skate» 
vollständig einem separaten asphaltierten Weg dem 
See entlang. Der Abschnitt Arbon bis Goldach führt 
auch über Trottoirs, zum Teil kombiniert als Rad- 
und Fussweg. Ab Goldach rollen Sie bis Rorschach 
wieder auf der herrlichen Strandpromenade dem 
See entlang.

Länge:		  34 km, Tagestour
Beste Reisezeit:	 April bis Oktober

Weitere Informationen: Thurgau Tourismus,
T +41 (0)71 414 11 44, info@thurgau-tourismus.ch, 
www.thurgau-tourismus.ch

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Trübbach

       Rückreise:
   ab St.Margrethen

öV-Verbindungen

       Anreise:
   bis Kreuzlingen Hafen

       Rückreise:
   ab Rorschach
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Die Ostschweiz entdecken

Herzlich willkommen zur Entdeckungsreise mit Bahn, Bus und Schiff. Die Ostschweiz ist ein Freizeit-
paradies mit unbeschränkten Möglichkeiten. Sie wählen zwischen aktiver Erholung auf Wanderungen, 
Velotouren oder Skates – oder Sie entscheiden sich für Genuss und Gemütlichkeit. Bahn und Bus 
bringen Sie bequem zu den Ausflugszielen. Sie geniessen Landschaften und Aussichten, gönnen sich 
Verschnaufpausen, besichtigen Sehenswürdigkeiten und stärken sich in einem gemütlichen Restaurant. 
Auf vielen Linien verkehren die Züge im Halbstundentakt, mindestens aber einmal pro Stunde. Post-
autos und Autobusse ergänzen das Bahnnetz und erschliessen auch kleine Orte fernab der grossen 
Verkehrsachsen. 
 

Rail & Skate

Skater’s Paradise, der Traum jedes Skaters, ist hervorragend mit Thurbo verknüpft. Romanshorn ist 
Zentrum und Ausgangspunkt. Der TKB Lake Skate führt der Seelinie entlang bis Kreuzlingen und seeauf-
wärts nach Rorschach. Der TKB Apple Skate liegt mit dem Ausgangspunkt Romanshorn und dem Ziel 
Horn ebenfalls an der Seelinie. Die Thurtallinie erschliesst den TKB River Skate zwischen Romanshorn 
und Frauenfeld. Allen Skatetrails ist eines gemeinsam: Der nächste Bahnhof ist nicht weit entfernt. 
Sie können Ihren Ausflug auf Rollen beliebig verlängern oder verkürzen und auf Thurbo umsteigen. 
Dank Halbstundentakt gibt es auch keine langen Wartezeiten.

Bahnland Ostschweiz

Mit dem öffentlichen Verkehr
bequem zum Ausgangspunkt und auch wieder zurück.
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Ostwind-Tageskarte und Tageskarte Plus

Mit der Ostwind-Tageskarte für eine oder mehrere Zonen geniessen Sie in den Kantonen Thurgau, 
St.Gallen und Appenzell AR/AI freie Fahrt mit Bahn und Bus. Sie reisen unkompliziert und flexibel und 
brauchen sich nicht auf eine Strecke festzulegen. Die Ostwind Tageskarte Plus erweitert den Geltungs-
bereich über die Verbundgrenzen hinaus nach Winterthur sowie Schaffhausen und schliesst die Schwei-
zer Schiffe auf dem Untersee, Rhein und Bodensee (Uferfahrten) mit ein. 
 
Preise 2010			E   rwachsene	H albtaxabo	 Kinder 
2 Ostwind-Zonen			  CHF   8.40		 CHF   5.60		 CHF   5.60 
5 Ostwind-Zonen			  CHF 20.80		 CHF 10.40		 CHF 10.40 
alle Ostwind-Zonen		  CHF 42.00		 CHF 21.00		 CHF 21.00 
Ostwind Tageskarte Plus		  CHF 43.00		 CHF 25.00		 CHF 25.00 
 

Veloselbstverlad

Die Thurbo-Züge verfügen über geräumige Mehrzweckabteile. Bei schönem Wetter können Engpässe 
auftreten, da erfahrungsgemäss viele Velofahrer gleichzeitig unterwegs sind. Bitte nehmen Sie gegen-
seitig Rücksicht. Auf allen Intercity-Neigezügen (ICN) besteht Reservationspflicht. Kinder mit Junior-Karte 
und Kinder unter 6 Jahren nehmen ihr Velo gratis mit, sofern sie von ihren Eltern begleitet werden. 
Die Eltern benötigen Velobillette. 
 
Velotickets 2010		  mit GA oder Halbtaxabo		  ohne Abo
Velo-Tageskarten			  CHF 10.00				   CHF 15.00 
Velo-Kurzstrecken		  12 Billett, 2. Klasse			   11 Billett, 2. Klasse
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.sbb.ch/velo oder www.rentabike.ch

Tageskarten 
und Infos
Ein Billett für alle(s).
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Legende
nationale, regionale und lokale Routen

  Wanderland Schweiz
               (national und regional)

  ViaAlpina

  Alpenpanorama-Weg

  ViaJacobi

  Kulturspur Appenzellerland

  Thurweg

  Pragelpass-Weg 

  Klettgau-Rhein-Weg

  Appenzeller Weg

  ViaRhenana

  Liechtensteiner Panoramaweg

  WALSA-Weg

  Züri Oberland-Höhenweg

  Sardona-Welterbe-Weg

  Thurgauer Panoramaweg

  Zürichsee-Rundweg

  Rheintaler Höhenweg

  Veloland Schweiz
               (national und regional)

  Rhein-Route

  Alpenpanorama-Route

  Mittelland-Route

  Seen-Route

  Ostschweizer Wein-Route

  Glatt-Route

  Rhein – Hirzel – Linth

  Kartäuser-Fürstenland-Route

  Liechtensteiner Rheintalroute

  Pilger-Route

  Appenzeller Route

  Wyland – Downtown

  Thurgauer Panorama-Route

  Töss-Jona-Route
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  Konzil-Radweg

  Studenland-Töss-Römer-Route

  Goldküste – Limmat

  Obstgarten-Route

  Rigi – Reuss – Klettgau

  Seerücken-Route

  Rheinfall – Zürcher Oberland

  Thur-Route

  Bodensee-Radweg

  Mountainbikeland
               Schweiz 
               (national und regional)

  Panorama-Bike

  Zürich-Einsiedeln-Bike

  Heidiland-Bike

  Hörnli-Bike

  Rheintal-Bike

  Wildmannli-Bike

  Skatingland Schweiz
               (national und regional)

  Rhein-Skate

  Mittelland-Skate

  Werdenberg-Skate

  Marathon-Skate

  Föhn-Skate

  St.Gallen-Skate

  Greifensee-Skate

  Bodensee-Skate
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V06

W29

W28

W26

W27
W25

W16

W17

W15

W13
W14

W18

W12

V01

V03

V04

V02

V07

V05
V08

V08
V08

W11

W19

W04

W22

W32

W31

W33

W06

M01

M03
M02

M06

M04
M07

M08

M05

S01

M10

M09

M11

W37

W36

W35

W10

W34

W07

W08

W05
W02

W03

W30

W21

W20

W24

W23

W09

W01

Reproduziert mit Bewilligung
von swisstopo (BA100065) 

 

 Wanderland
               Schweiz 
               (lokal)

W01   Thurwasserfälle Weg

W02   Wildenmannlisloch Weg

W03   Moorweg Gamperfin

W04   St.Galler Panoramatour

W05   Amdener Höhenweg

W06   5-Seen-Wanderung

W07   7-Gipfeltour

W08   Walensee Tour

W09   Ofenloch Weg

W10   Murgseen Rundtour

W11   Fischingen – Allenwinden-
           Weg

W12   Thurgauer Rundwanderweg:
           Bichelsee – Fischingen

W13   Weinfelden – Stählibuck –
           Frauenfeld-Weg

W14   Panoramaweg
           Sonnenberg – Wellenberg

W15   Oberneunforn – Frauenfeld-
           Weg

W16   Nussbaumen – Pfyn-Weg

W17   Steckborn – Müllheim-Weg

W18   Vermessungsweg

W19   Thurweg:
           Bischofszell – Weinfelden

W20   Witzweg

W21   Gesundheitsweg

W22   Gäbristour

W23   Appenzeller Alpenweg

W24   Hundwiler Höhi

W25   Schaffhauser Grenzweg

W26   Blauburgunderland 
           Panoramaweg

W27   Chum und Lueg Weg

W28   Randen Weg

W29   Kleiner Reiat Weg

W30   Fürstensteig

W31   Fürstin-Gina-Weg

W32   Eschnerberg-Höhenweg

W33   Rund ums Ellhorn

W34   Hirzli-Rundweg

W35   Rund um Glarus

W36   Panoramaweg Braunwald

W37   Elm-Höhenweg

  Mountainbike-
               land Schweiz
               (lokal)

M01   Alp Gamidaur Bike

M02   Palfries-Panoramabike

M03   Flumserberg-Panoramabike

M04   Ölberg Bike

M05   Chrüzegg Route

M06   Montfort Bike

M07   Egg Bike

M08   Farner Bike

M09   Gafadura-Tour

M10   Valorsch-Tour

M11   Eschnerberg-Tour

 

 Skatingland
               Schweiz 
               (lokal)

S01   Country Skate

  

Veloland
               Schweiz 
               (lokal)

V01   Huggenberger-Route

V02   Gögelland-Route

V03   Geo-Route

V04   Appenzeller Aussichtsroute

V05   Klettgau Route

V06   Rheinfall Rheinau Route

V07   Reiat Rhein Route

V08   Nordostschweizer
           Kulturroute
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V06

W29

W28

W26

W27
W25

W16

W17

W15

W13
W14

W18

W12

V01

V03

V04

V02

V07

V05
V08

V08
V08

W11

W19

W04

W22

W32

W31

W33

W06

M01

M03
M02

M06

M04
M07

M08

M05

S01

M10

M09

M11

W37

W36

W35

W10

W34

W07

W08

W05
W02

W03

W30

W21

W20

W24

W23

W09

W01

Reproduziert mit Bewilligung
von swisstopo (BA100065) 
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DATUM

2. Mai

14. Mai

21. - 23. Mai

29. Mai

29./30. Mai

30. Mai

Juni - Oktober

12. Juni

12./13. Juni

Mitte Juni - 
Mitte August

6. Juni

26. Juni

26. Juni

26./27. Juni

26./27. Juni

Juli - August

Juli - Oktober

3. Juli

23./24. Juli

7. August

14. August	

28. August	

29. August

29. August

4. September

11. September

11. September

12. September

18. September

18. September

25. September

26. September

26. September

Veranstaltungen 2010

NAME

slowUp Werdenberg – Liechtenstein

Halbtägiges Laufseminar mit Karin Thürig

Yoga-Wanderwochenende, Berggasthof Sücka

Culinarische Erlebniswanderung am Albis

Gamperney-Berglauf

slowUp Schaffhausen – Hegau

Geführte Touren an verschiedenen Wochentagen

11. LGT Alpine Marathon

Säntis Classic

Wanderung durch den Alpengarten auf dem 
Hohen Kasten, jeweils mittwochs

Ironman 70.3

Die Kulturspur Appenzellerland in 22 Stunden

Schweizer Wandernacht am Flumserberg

EKS Golden Race Schaffhausen

Thurgauer Wandernacht

Exkursion zu den Wildkirchlihöhlen, 
jeweils freitags

Pilzwanderung an versch. Mittwochvormittagen

Appenzeller Genusswanderung

Bike Race

Mountain Bike-Event

12. Pizol Challenge

Appenzeller Genusswanderung

slowUp Bodensee Schweiz

7. Rheinfall-Lauf 2010

5. Appenzeller Walking Event

37. int. Radmarathon «Rund um den Bodensee»

Adventure Walensee

Kids Cross (Friedenslauf im Dunant-Jahr 2010)

Culinarische Erlebniswanderung

Thurgauer Gourmetwanderung

5. Alpsteinbike

Gauschla-Berglauf

slowUp Zürichsee

ORT

Vaduz – Buchs

Flums

Steg

Adliswil

Grabs

Schaffhausen – Hegau

Ferienregion Heidiland

Bendern – Malbun

Weinfelden – Schwägalp

Brülisau 

Rapperswil-Jona

ab Degersheim

Flumserberg

Schleitheim

Altnau – Langrickenbach

Wasserauen 

Wildhaus

ab Gais

Unterwasser

Schwellbrunn

Pizol

ab Gais

Schweizer Bodenseeufer

Neuhausen am Rheinfall

Speicher

div. Orte am Bodensee

Mols

Heiden

Region Rapperswil-Jona

Frauenfeld

Alpsteingebiet

Weite

Region Zürichsee

INFORMATION

www.slowup.ch

www.flumser-laufseminar.ch

www.tourismus.li

www.zuerichsee.ch

www.gamperney-berglauf.ch

www.slowup.ch

www.heidiland.com

www.lgt-alpin-marathon.li

www.saentis-classic.ch

www.appenzell.ch

www.zuerichsee.ch

www.kulturspur-appenzellerland.ch

www.flumserberg.ch

www.schaffhauserland.ch

www.thurgau-tourismus.ch

www.appenzell.ch 

www.toggenburg.ch

www.genusswanderung.ch

www.toggenburg.ch

www.bike-event.ch

www.pizolchallenge.ch

www.genusswanderung.ch

www.slowup.ch

www.schaffhauserland.ch

www.appenzellerwalkingevent.ch

www.bodensee-radmarathon.ch

www.heidiland.com

www.dunant2010.ch

www.zuerichsee.ch

www.thurgau-tourismus.ch

www.alpsteinbike.ch

www.gauschla-berglauf.ch

www.slowup.ch
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Bestellen Sie weitere Informationen
aus der Erlebnisregion Ostschweiz und
Furstentum Liechtenstein:..

Ostschweiz Tourismus   Fürstenlandstrasse 53   CH-9000 St.Gallen   info@ostschweiz.ch   www.ostschweiz.ch

1 Regionalbahn THURBO
«Freizeittipps – Ideen für Spass und Erlebnis»
Erhältlich an allen Bahnhöfen in der Ostschweiz oder unter 
www.thurbo.ch

2 Appenzellerland (Appenzell Innerrhoden)
«Wandern – Ihr Wandergebiet – Öseri Sorgfalt»
Zu bestellen bei: Appenzellerland Tourismus, Appenzell, 
T +41 (0)71 788 96 41, info@appenzell.ch, www.appenzell.ch

3 Appenzellerland – vom Bodensee bis zum Säntis
«Wandern 2010 – Zieh die Wanderschuhe an» 
«Nordic Fitness Park – Über Stock und Stein» 
«Fahrrad-, Mountainbike- und Elektrobike-Karte 2010 – Mit zwei 
Rädern auf Entdeckungsreise»
Zu bestellen bei: Appenzellerland Tourismus, Heiden, 
T +41 (0)71 898 33 00, info@appenzellerland.ch, 
www.appenzellerland.ch

4 Liechtenstein
«Wanderkarte Liechtenstein 1:25‘000», CHF 22.50 / EUR 15.00 
«Tourenguide Liechtenstein» (kostenlos) 
«Mountainbike Karte Fürstentum Liechtenstein und Region 
Werdenberg 1:50‘000», CHF 19.50 / EUR 13.00
Zu bestellen bei: Liechtenstein Tourismus, T +423 239 63 00, 
info@tourismus.li, www.tourismus.li

5 St.Gallen – Bodensee
«Stadt(ver)führungen 2010»
Zu bestellen bei: St.Gallen-Bodensee Tourismus, 
T +41 (0)71 227 37 37, info@st.gallen-bodensee.ch, 
www.st.gallen-bodensee.ch

6 Winterthur
«Best of Winterthur»
Zu bestellen bei: Winterthur Tourismus, T +41 (0)52 267 67 00, 
tourismus@win.ch, www.winterthur-tourismus.ch

7 Thurgau 
«Wandererlebnis Thurgau» 
«Veloland Thurgau» 
«Skater‘s Paradise Thurgau»
Zu bestellen bei: Thurgau Tourismus, T +41 (0)71 414 11 44, 
info@thurgau-tourismus.ch, www. thurgau-tourismus.ch

8 Toggenburg
«Mountainbiken» 
«Bergbahnen»
Zu bestellen bei: Toggenburg Tourismus, T +41 (0)71 999 99 11, 
kontakt@toggenburg.ch, www.toggenburg.ch

9 Schaffhauserland
«13 Velotouren rund um Schaffhausen»
Zu bestellen bei: Schaffhauserland Tourismus, 
T +41 (0)52 632 40 20, info@schaffhauserland.ch, 
www.schaffhauserland.ch

10 St.Galler Rheintal
«Skaten und Radfahren»
Zu bestellen bei: Verein St.Galler Rheintal, T +41 (0)71 722 95 52, 
info@myrheintal.ch, www.myrheintal.ch

11 Ferienregion Heidiland
«Heidiland Sommer Safari»
Zu bestellen bei: Ferienregion Heidiland, T +41 (0)81 720 08 20, 
info@heidiland.com, www.heidiland.com

12 Werdenberg
«Freizeitkarte Werdenberg»
Zu bestellen bei: Werdenberg Tourismus, T +41 (0)81 740 05 40, 
touristinfo@werdenberg.ch, www.werdenberg.ch

13 Rapperswil Zürichsee
«Info Guide»
Zu bestellen bei: Rapperswil Zürichsee Tourismus, 
T +41 (0)848 811 500, info@zuerichsee.ch, www.zuerichsee.ch
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INFO GUIDE
Entdecken und Erleben
Discover and Experience
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Gültig von 1.4. bis 31.10.2010

Freizeittipps in der Ostschweiz,
empfohlen von Sergio, Benoît und Beat.
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